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Was ist Service Learning? 

 

Service Learning ist ein besonderes Abschlussprojekt, bei dem wir Schülerinnen und Schüler der 

9. Klasse an der GrundacherSchule ein eigenes Projekt entwickeln und umsetzen, das anderen 

Menschen hilft. Dabei wählen wir selbst ein Thema aus, das ein gesellschaftliches Problem 

darstellt, und überlegen uns, wie wir zu einer Lösung beitragen können. 

Im ersten Schritt schauen wir, ob für unser Projekt überhaupt ein Bedarf besteht. Dazu setzen wir 

uns mit dem gewählten Thema auseinander, recherchieren sammeln aktuelle Informationen und 

überlegen welche Zielgruppe wir erreichen möchten. So stellen wir sicher, dass unsere Idee 

sinnvoll ist und dass es einen Bedarf der gewählten Zielgruppe gibt.  

Als nächstes planen wir unser Projekt und setzen es praktisch um. Das kann zum Beispiel ein 

Kurs, ein Workshop oder eine andere hilfreiche Aktion sein. Wichtig ist dabei, dass wir unser 

Wissen aus der Schule anwenden und gleichzeitig neue, wertvolle Erfahrungen sammeln. 

Beim Service Learning geht es darum, sich für andere einzusetzen und mit ausserschulischen 

Partnern zusammenzuarbeiten. Wir Schülerinnen und Schüler übernehmen Verantwortung, 

leisten einen Beitrag für die Gesellschaft und entwickeln uns dabei persönlich weiter, eine 

wichtige Vorbereitung für unsere Zukunft. 
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Einleitung: Zielsetzungen, Motivation  

 

Diese Projektdokumentation wurde im Rahmen des Service Learning an der GrundacherSchule 

erstellt und befasst sich mit der Planung und Erstellung eines Videos zum Thema Kosmetik und 

Hautpflege für Jugendliche. Ich habe das Video gemacht, um grundlegendes Wissen über 

Hautpflege, den richtigen Umgang mit kosmetischen Produkten sowie deren Inhaltsstoffen zu 

vermitteln. Zudem wollte ich aufzeigen, was Duftstoffe in Kosmetik machen und was mit der 

Haut passiert.  

Das Projekt steht in direktem Zusammenhang mit meiner zukünftigen Berufswahl. Im August 

2026 beginne ich nämlich eine Lehre als Drogistin, weshalb dieses Projekt auch eine gute 

Möglichkeit war, erste Erfahrungen in diesem Bereich zu sammeln, da Hautpflege ein wichtiger 

Bestandteil dieses Berufs ist. Ziel des Videos war es, Jugendlichen ein besseres Verständnis für 

ihre Haut zu geben, auf altersgerechte Pflege aufmerksam zu machen und Fehlanwendungen zu 

vermeiden.  
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Meine Ideen 

 

Am Anfang des Schuljahres hatte ich mehrere Ideen in Kopf, aber keine war richtig 

durchgeplant, deshalb habe ich erst mal ein Mindmap gemacht, um alles ein bisschen zu 

sortieren.  

 

Mindmap zur Ideensammlung 

 

Ich habe mich stark auf mein Hobby Reiten konzentriert, da ich unbedingt etwas mit Pferden 

machen wollte. Meine erste Idee war, mit Anna Hoffmann ein Pferd auszubilden. Schnell wurde 

jedoch klar, dass wir ein eigenes Projekt umsetzen müssen und uns dafür zudem das nötige 

Wissen fehlt. Danach ist mir aufgefallen, dass ich wahrscheinlich nichts mit Pferden machen 

kann da ich kein Profi bin und ich auch nicht so viel Geld habe. 

Danach habe ich mir überlegt, was mir sonst noch Spass machen würde. Ich habe mich auch mit 

meinem Coach ausgetauscht, der mich auf die Idee brachte, etwas im Bereich Kosmetik zu 

machen. Da ich mich nächstes Jahr mit diesem Thema beschäftigen werde, passte das sehr gut 

zusammen. Ich habe mich jetzt darauf geeinigt, dass ich diese Idee machen werde. 
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Das gesellschaftliche Problem 

 

Kosmetik spielt in der heutigen Gesellschaft eine immer grössere Rolle, besonders für 

Jugendliche. Durch soziale Medien wie Instagram oder TikTok werden junge Menschen täglich 

mit idealisierten Schönheitsbildern konfrontiert. Influencer und Prominente präsentieren 

«perfekte» Haut, perfekte Körper und scheinbar Gesichter, die keine Unreinheiten haben, die 

sind jedoch oft durch Filter oder Bildbearbeitung entstanden. Diese Darstellungen entsprechen 

selten der Realität. 

Dadurch entsteht bei vielen Jugendlichen ein Druck, diesen Idealen zu entsprechen. Sie nutzen 

vermehrt Kosmetikprodukte und entwickeln teilweise ein geringes Selbstwertgefühl, wenn sie 

glauben, nicht «super» auszusehen. Da sie sich noch in ihrer Entwicklung befinden. 

Auch der immer frühere Konsum von Kosmetik ist problematisch. Werbung und Trends fördern 

den Wunsch nach immer mehr Produkten, ohne dass sich Jugendliche ausreichend mit den 

Inhaltsstoffen oder möglichen Auswirkungen auf ihre Haut in diesem Alter auseinandersetzen. 
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Vorgehen  

 

September 2025 

Im September begann ich mein Service-Learning-Projekt zu planen. Zuerst sammelte ich 

verschiedene Ideen. Anschliessend hatte ich die erste Sitzung, bei der alle ihre Projektideen 

vorstellen konnten. Durch den Austausch mit den anderen Teilnehmenden erhielt ich hilfreiche 

Tipps und merkte, wie wichtig unterschiedliche Meinungen und eine gute Bedarfsabklärung für 

mein Projekt ist. 

Oktober 2025 

Im Oktober habe ich mir überlegt wie ich am besten eine Bedarfsabklärung durchführen könnte. 

Ich kam auf die Idee, eine Umfrage zum Thema Skincare und Kosmetik für Jugendliche zu 

erstellen. Danach begann ich passende Fragen für die Umfrage auszuarbeiten und überlegte mir, 

wie ich die Umfrage gestalten möchte. Schliesslich entschied ich mich dafür, die Plattform 

Findmind zu verwenden. 

November 2025 

Im November arbeitete ich intensiv an meiner Umfrage weiter. Deshalb habe ich noch ein 

Einführungstext gemacht damit man in der Umfrage weiss um was es geht;  

Mein Name ist Maliah Sen und ich besuche die 9. Klasse. Für mein Abschlussprojekt beschäftige 

ich mich mit Kosmetik – wie man sie selbst herstellen kann und welche Inhaltsstoffe in den 

Produkten enthalten sind. Diese Umfrage soll mir helfen, einen Überblick über die Erfahrungen 

und Meinungen zu erhalten. Dabei interessiert mich besonders der Bereich Skincare. Unter 

Skincare versteht man die Pflege der Haut mit verschiedenen Produkten wie Reinigungen, 

Cremes oder Sonnencreme. 

Dezember 2025 

Im Dezember verschickte ich ein E-Mail mit der Umfrage an ungefähr 50 Lehrpersonen in 

Obwalden. Das Ziel war es, herauszufinden, wie gross das Interesse und der Bedarf an einem 

Kurs zum Thema Skincare und Kosmetik bei Jugendlichen ist. 
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Korrespondenz: 

Kurs über Skincare und Kosmetik für 10 bis 16 jährige 

Sehr geehrte Lehrpersonen 

Mein Name ist Maliah Sen, und ich besuche derzeit die 9. Klasse der GrundacherSchule in 

Sarnen. Im Rahmen meines Service-Learning-Projekts plane ich, einen Kurs für Jugendliche im 

Alter von 10 bis 16 Jahren anzubieten. In diesem Kurs sollen die Teilnehmenden mehr über 

Hautpflege und Kosmetik erfahren und je nach Interesse auch eigene Produkte herstellen 

können. 

Um den Bedarf und das Interesse an einem solchen Angebot besser einschätzen zu können, habe 

ich eine kurze Umfrage erstellt. Ich wäre Ihnen sehr dankbar, wenn Sie diese Umfrage an Ihre 

Schülerinnen und Schüler weiterleiten könnten. noch lieber wäre es mir, wenn sie es direkt mit 

Ihnen ausfüllen könnten. Ich brauche die Antworten bis spätestens FR, 23.01.2026. Den Link für 

die Umfrage finden Sie im Anhang. 

Ich freue mich über eine Rückmeldung von Ihnen. 

Vielen Dank für Ihre Zeit und Unterstützung  

Januar 2026 

Ausserschulische Kooperation: 

Im Januar begann ich damit, weitere Kontakte für mein Projekt zu knüpfen. Ich nahm Kontakt 

mit Ursula Anderhalden auf und vereinbarte ein Treffen, um ihr mein Projekt vorzustellen. Ende 

Januar traf ich mich mit Ursula. Sie konnte mir viele hilfreiche Tipps geben und unterstützte 

mich dabei, die Inhalte und den Aufbau meines Kurses weiterzuentwickeln. 

Korrespondenz: 

Da ich nach mehreren Wochen noch keine Rückmeldungen auf die Umfrage erhalten hatte, 

verschickte ich ein Erinnerungs-E-Mail an die Lehrpersonen.  

Kurs über Skincare und Kosmetik für 10 bis 16 jährige 

Sehr geehrte Lehrpersonen  

Vor vier Wochen habe ich Ihnen eine E-Mail mit einer Umfrage zugesendet, mit der bitte, diese 

gemeinsam mit Ihren Schülern und Schülerinnen auszufüllen. Da ich bisher keine Rückmeldung 

erhalten habe, möchte ich freundlich nachfragen, ob Sie meine letzte E-Mail überhaupt erhalten 

haben. 
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Da ich die Umfrage für mein Abschlussprojekt benötige, wäre ich Ihnen dankbar wenn Sie diese 

bis zum 23.01.26 durchführen könnten. 

Sollte mein erstes E-mail bei Ihnen untergegangen sein, füge ich Ihnen den Link unten nochmals 

hinzu. 

Link zur Umfrage  

Bei Fragen dürfen Sie sich jederzeit melden. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und Ihre Zeit! 

Freundliche Grüsse 

Bedarfsabklärung:  

Kurz darauf erhielt ich erste Antworten und Rückmeldungen. Nachdem eine Klasse meine 

Umfrage ausgefüllt hatte, wertete ich die Antworten in einer Excel-Tabelle aus, somit hatte ich 

einen bessern überblick.  Die antworten waren sehr unterschiedlich jedoch bestand in Prozent 

umgerechnet zu 83% von 100% Bedarf. Damit ist der Bedarf bestätigt.  

Februar 2026 

Bedarfsabklärung:  

Es füllten ein paar Kinder und Jugendliche der GrundacherSchule meine Umfrage aus, wodurch 

ich weitere Angaben für meine Bedarfsabklärung sammeln konnte. 

Vorbereitung für den Kurs: 

Im Februar begann ich mit dem konkreten Aufbau meines Kurses. Dabei informierte ich mich 

ausführlich über Themen, die mir Ursula gezeigt hatte, und sammelte weitere Informationen rund 

um Skincare und Kosmetik. Ausserdem startete ich mit der Gestaltung meiner Präsentation auf 

Canva und organisierte die Inhalte meines Kurses. 
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März 2026 

Vorbereitung und Durchführung des Kurses: 

Im März arbeitete ich intensiv an meiner Präsentation für den Kurs und bereitete ihn vollständig 

vor. Anschliessend führte ich einen ersten Testkurs mit den Jugendlichenden der 

GrundacherSchule durch. Dabei merkte ich, dass einige Inhalte und Abläufe noch verbessert 

werden mussten. 

Durchführung des Kurses an der Grundi 

Korrespondenzen: 

Gleichzeitig kontaktierte ich eine Lehrperson die mit Ihrer Klasse meine Umfrage ausgefüllt 

hatte. 

Guten Tag Lehrperson 

Vielen Dank, dass Sie mit Ihrer Klasse vor etwa einem Monat an meiner Umfrage für mein 

Abschlussprojekt teilgenommen haben. Das Thema hat bei ein paar Jugendlichen in ihrer Klasse 

Interesse geweckt, weshalb ich mein Projekt ein bisschen angepasst habe. 

Mein Plan ist es jetzt, die Jugendlichen direkt im Klassenzimmer zu informieren. Geplant ist ein 

Kurs zum Thema Kosmetik und Skincare für Jugendliche zwischen 11 und 16 Jahren, der 

ungefähr eine Schulstunde (45 Minuten) dauert. Dabei geht es unter anderem um die Haut in der 

Pubertät, was in Produkten drin ist, sowie um Körperhygiene. 

Das Thema passt gut zu RZG und Ethik. Da auch Körperpflege thematisiert wird, lässt es sich 

ebenfalls gut in das Fach WAH einordnen. 

Ich interessiere mich schon länger für das Thema Kosmetik und werde nach den Sommerferien 

eine Lehre als Drogistin beginnen. Deshalb ist es mir wichtig, Jugendlichen grundlegendes 

Wissen über Hautpflege und Kosmetik zu vermitteln. 

Die Vorbereitung und Durchführung würde ich selbst übernehmen. Da mir zeitlich nicht mehr 

allzu viel Raum bleibt, wäre ich auf Ihre Spontanität angewiesen. Daher wollte ich Sie fragen, ob 
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Sie Interesse hätten und ob es Ihnen in den Wochen vom 16.03. bis 02.04.2026 irgendwann 

passen würde. Zeitlich bin ich sehr flexibel. 

Ich freue mich sehr, von Ihnen zu hören. 

Herzliche Grüsse 

Das war Ihre Antwort:  

Liebe Maliah 

Danke für deine Anfrage.  

Leider läuft bei uns in nächster Zeit sehr viel sonstiges Programm, weshalb wir dir leider nicht 

auch noch Zeit einräumen können.  

Ich hoffe aber, dass du bei einer anderen Klasse Glück hast und wünsche dir bei deinem 

Abschlussprojekt noch alles Gute.  

Liebe Grüsse 

Dadurch wurde mir bewusst, wie schwierig es ist, kurzfristig weitere Klassen zu finden.  

Da ich von allen anderen Klassen auch absagen bekommen habe und sehr frustriert wahr habe 

ich mich noch mit ehemaligen Service-Learning-Abgängern ausgetauscht und wir kamen auf die 

Idee, ein Video für Social Media zu erstellen. Deshalb entschied ich mich, gemeinsam mit 

Mauro Martin ein Video zu planen und umzusetzen. Zusammen besprachen wir meine 

Vorstellungen wer ich mit dem Video erreichen möchte und wie wir es Umsetzen werden. 

April 2026 

Durchführung: 

Im April organisierte ich alles ins Detail mit Mauro und wir haben einen festen Termin für den 

Videodreh gemacht. Danach schrieb ich ein ausführliches Script mit verschiedenen Szenen. Das 

hat mir sehr geholfen vorzustellen wie das fertige Video aussehen wird. Zusätzlich schaute ich 

noch andere Kosmetikvideos auf Social Media an damit ich einen Vergleich habe und sehe wie 

es andere machen. Hier ist noch das Script vom Video:  
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Szene 1 Start (0–5 Sek.) 

Bild: 

Text: 

Teure Hautpflege bringt nichts, wenn du DAS hier falsch machst… 

Szene 2 Problem (5–10 Sek.) 

Text: 

Viele benutzen einfach irgendwelche Produkte aus Trends oder von 

Freunden – ohne zu wissen, was ihre eigene Haut eigentlich braucht. 

Szene 3 Basics Hautpflege (10–25 Sek.) 

Text: 
Screenshot vom Video 

Dabei ist eine gute Hautpflege eigentlich ganz einfach: 

Du brauchst nur drei Schritte – Reinigung, Feuchtigkeit und Schutz. 

Also Gesicht waschen, eine passende Creme benutzen und am 

Tag idealerweise Sonnenschutz.  

Szene 4 Inhaltsstoffe erklären (25–40 Sek.) 

Text: 

Viel wichtiger als die Marke sind die Inhaltsstoffe. 

Zum Beispiel kann Alkohol deine Haut austrocknen, 

und zu viele Wirkstoffe auf einmal können sie reizen oder aus dem 

Gleichgewicht bringen.                                                                           Screenshot vom Video                                                                                                                                  

Szene 5 Duftstoffe (40–50 Sek.) 

Text: 

Duftstoffe sorgen zwar dafür, dass Produkte gut riechen, 

aber sie haben keinen echten Nutzen für die Haut und können vor allem empfindliche 

Haut reizen oder Unreinheiten verschlimmern. 

Szene 6 Naturkosmetik (50–60 Sek.) 

Text: 

Und ganz wichtig: Naturkosmetik ist nicht automatisch besser. 

Auch natürliche Inhaltsstoffe können Allergien auslösen oder die Haut irritieren. Das 

kommt immer drauf an was für einen Hauttyp du bist. 

Szene 7 Abschluss / (60–70 Sek.) 

Text: 

Weniger ist oft mehr: Halte deine Routine simpel, achte auf Inhaltsstoffe und beobachte, 

wie deine Haut reagiert. 

 



13 | S e i t e  
  

Szene 8 Zusammenfassung (70–85 Sek.) 

Text: 

Kurz zusammengefasst: 

Erstens – weniger ist mehr bei Hautpflege. 

Zweitens – Inhaltsstoffe sind wichtiger als die Marke. 

Drittens – Duftstoffe können deine Haut reizen. 

Und viertens – Naturkosmetik ist nicht automatisch besser. 

Einblendungen: 

Weniger ist mehr 

Inhaltsstoffe > Marke 

Duftstoffe = Risiko 

Natur ≠ immer besser 

                                                                                                                   Screenshot vom Video                                                                                           

 

Nachdem ich das Script an Mauro geschickt hatte und er zufrieden war. Filmten wir am 27. April 

2026 das Video in der Schule und schnitten es anschliessend gemeinsam das ganze hat ca. 4h 

gedauert. In derselben Woche habe ich es auf Social Media hochgeladen. Es bekam 47 aufrufe 

und 24 Likes. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Aufrufe nachdem ich das Video  

hochgeladen habe anonymisiert 
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Rückmeldungen 

Ich habe drei Zuschauerinnen meines Videos kontaktiert und sie um eine Rückmeldung gebeten, 

was sie gelernt haben und wie sie das Video fanden. Sie baten jedoch darum, ihren Namen nicht 

zu erwähnen. Das sind die Ergebnisse;  

 

Mädchen 13 J 

Ich habe gelernt das meine haut nicht viel braucht das sie gesund ist. Ich finde das Video ist 

übersichtlich und gut verständlich gemacht und die Hintergrundmusik passt gut dazu. 

Mädchen 15 J 

Ich habe gelernt das in sehr viel Kosmetik Produkten unnötige Inhaltstoffe drin sind die für 

meine Haut schädlich sind. Das Video ist übersichtlich gestaltet und enthält nicht zu viele 

Informationen auf einmal. Die einzelnen Schritte werden gut erklärt, deshalb versteht man alles 

ziemlich leicht. 

Mädchen 14 J 

Ich habe gelernt, dass jeder Hauttyp anders ist und dass ich meine Routine nicht von meinen 

Freunden abschauen soll. Ich fand die Zusammenfassung am Ende sehr gut, da alles nochmal 

wiederholt wurde und so konnte ich es mir besser merken. 
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Rückmeldung von Mauro Martin 

Was haben wir gemacht:  

Anlässlich ihrer Service-Learning-Arbeit hat Maliah mich um Hilfe gebeten. Sie wollte ein 

Shortvideo zum Thema Skincare machen und brauchte für die Produktion und den Schnitt meine 

Hilfe. Nach einigem Hin und Her haben wir uns auf einen Drehtermin am 27.4. geeinigt.  

In den Gesprächen vor diesem Termin haben wir vereinbart, dass Maliah ein Skript schreibt, 

welches wir für die Videoproduktion verwenden können. Dieses sollte sie mir ca. 1 Woche im 

Voraus zukommen lassen, damit ich mich damit auseinandersetzen und mich vorbereiten kann. 

Das hat auch super geklappt und ich konnte mir bereits einige Gedanken zum Aufbau, Schnitt 

und Dreh machen. 

Am 27.4. habe ich mich dann mit Maliah in der Grundacherschule getroffen. Dort haben wir in 

der Skylounge die Vorbereitungen für den Dreh getroffen. Dazu gehörte, das Gimbal 

einzustellen und sich konkrete Gedanken zum Aufbau des Videos zu machen. Nachdem 

technisch alles eingerichtet war und wir einen ungefähren Drehplan hatten, haben wir einige 

Szenen probegefilmt. Dies hat super geklappt und wir konnten direkt mit dem Filmen starten.  

Sobald wir alle Takes zusammenhatten, haben wir uns an den Schnitt gemacht. Da es sich um ein 

Shortvideo im Hochformat handelte, haben wir uns dazu entschieden, mit CapCut zu schneiden. 

Während des Schnitts habe ich Maliah die Basics im Schneidprozess und den Umgang mit 

CapCut gezeigt. Dieser Prozess war allerdings aufgrund von gut gefilmten Takes und einer 

genauen Planung relativ simpel. Bis auf einige wenige grafische Elemente musste kaum 

geschnitten werden. Maliah hat den Schnitt im Beisein von mir sehr schnell verstanden und wir 

konnten das Video innerhalb weniger Stunden fertigstellen. 

 

 

 

 

 

 

Ich und Mauro Martin beim Videodreh 
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Rückmeldung: 

Liebe Maliah, ich fand die Zusammenarbeit mit dir sehr angenehm und gut strukturiert. Auch 

wenn die Terminfindung anfangs ein wenig holprig war, konnten wir am Drehtag sehr zügig und 

gut arbeiten. Du hast die Basics des Schneidens sehr schnell verstanden und konntest diese 

innerhalb von CapCut sehr gut umsetzen. Auch dein «Schauspiel» innerhalb des Videos war 

seriös und dennoch hast du eine persönliche und humorvolle Ebene mit reingebracht. Auch für 

Equipment und Drehort war gut gesorgt. Zudem fand ich es super, wie schnell du Änderungen 

oder Komplikationen akzeptiert und behoben hast. Ich bedanke mich für die Möglichkeit, ein 

Teil deines Projektes gewesen zu sein. 

Mauro Martin, 5.5.26 
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Fazit  

 

Zu Beginn meines Service-Learning-Projekts war das Ziel, ein gesellschaftliches Problem zu 

erkennen und dazu ein eigenes Projekt zu planen und umzusetzen. Das Ziel meines Projektes 

war, Jugendlichen grundlegendes Wissen über Hautpflege, Kosmetik und Inhaltsstoffe zu 

vermitteln. Dabei wollte ich besonders aufzeigen, weshalb viele jugendliche Produkte benutzen, 

die für ihre Haut gar nicht notwendig oder sogar schädlich sind. Gleichzeitig wollte ich durch das 

Projekt erste Erfahrungen für meinen zukünftigen Beruf als Drogistin sammeln. 

Um diese Ziele zu erreichen, führte ich zuerst eine Bedarfsabklärung mit einer Umfrage durch. 

Dadurch konnte ich herausfinden, ob überhaupt Interesse an diesem Thema besteht. 

Anschliessend recherchierte ich intensiv zu Hautpflege und Kosmetik, tauschte mich mit 

Fachpersonen aus und bereitete zuerst einen Kurs für Jugendliche vor. Da es schwierig war, 

Klassen für die Durchführung zu finden, passte ich mein Projekt an und entschied mich 

schliesslich, ein Video zu machen und es auf Social Media hochzuladen. Dadurch konnte ich 

trotzdem Jugendliche erreichen und mein Wissen weitergeben. 

Die Durchführung verlief insgesamt gut, auch wenn es zwischendurch Herausforderungen gab. 

Für mich persönlich war das Projekt sehr lehrreich. Ich lernte, selbstständig zu planen, mit 

Rückschlägen umzugehen und flexibel neue Lösungen zu finden. Ich selber habe auch gelernt, 

dass ich besser darauf achten muss, was ich alles auf meine Haut mache, es ist auch besonders 

auf die Inhaltsstoffe zuschauen. Besonders schwierig fand ich, Klassen für meinen vorher 

geplanten Kurs zu finden, da viele Lehrpersonen aus zeitlichen Gründen absagen mussten oder 

mir nie zurückgeschrieben haben. Trotzdem gab ich nicht auf und entwickelte mit Mauro Martin 

eine neue Idee. Die Zusammenarbeit beim Dreh und Schnitt des Videos funktionierte sehr gut 

und ich konnte Neues über Videoproduktion und Bearbeitung lernen. 

Für die Jugendlichen war das Projekt hilfreich, weil sie wichtige Informationen über Hautpflege 

und Kosmetik erhielten. Die Rückmeldungen zeigten, dass sie verstanden haben, dass jede Haut 

unterschiedlich ist und dass weniger Produkte oft besser für die Haut sind. Ausserdem lernten 

sie, kritischer mit Trends und Inhaltsstoffen umzugehen. Auch für die Schule beziehungsweise 

die Gesellschaft war das Projekt sinnvoll, da es ein aktuelles Thema behandelt, dass viele 

Jugendliche betrifft. Durch das Video konnte Aufmerksamkeit auf einen bewussteren Umgang 

mit Kosmetik und sozialen Medien gelenkt werden. 
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Rückblickend würde ich einige Dinge anders machen, da ich teilweise in Stress geraten bin, weil 

ich nicht alles sauber und frühzeitig geplant habe. Ich würde bei einem anderen Mal früher damit 

beginnen, Klassen für einen Kurs anzufragen. Weil ich etwas spät dran war, konnten mir die 

Lehrpersonen keine Lektion mehr zur Verfügung stellen. Ausserdem würde ich den Kurs früher 

und strukturierter planen, anstatt vieles bis zum Schluss hinauszuschieben, dass ich es dann an 

einem Nachmittag machen muss :). Ebenfalls würde ich mir mehr Mühe bei der Verbreitung des 

Videos geben, damit ich noch mehr Jugendliche erreichen kann. 

Eine gewisse Nachhaltigkeit konnte ich mit meinem Projekt erreichen. Die Zuschauerinnen 

haben geschrieben, dass sie ihr Verhalten und ihre Hautpflege überdenken möchten. Nachhaltig 

ist ausserdem, dass ich Wissen vermittelt habe, das Jugendlichen helfen kann, bewusster mit 

ihrer Haut und mit Kosmetikprodukten umzugehen. 
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Dank  

 

Ich danke Mauro Martin, der mir beim Videodreh geholfen hat und mich sowohl beim 

Schneiden als auch beim Filmen unterstützt hat. 

Ein herzliches Dankeschön an Ursula Anderhalden, die mich bei der Recherche sehr unterstützt 

hat. Durch ihre langjährige Erfahrung im Bereich Kosmetik und Hautpflege konnte ich stark von 

ihrem Wissen profitieren. 

Ebenso geht ein Dank an Andrea Nager, die mich während des gesamten Projekts als Coach 

begleitet hat und bei Fragen oder Anliegen jederzeit zur Verfügung stand. 
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Anhang  

Vorgaben der Schule 
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Rückmeldung von der Lernwelt 

Du hast dabei mitgeholfen, den Duftzauber-Betrieb, eine Drogerie, aufzubauen und zu leiten. Im 

Verlauf der sechs Wochen (drei Wochen Vorbereitungsphase und drei Wochen Vollbetrieb) 

konntest du dich immer stärker mit der Drogerie und mit der Lernwelt insgesamt anfreunden. 

Unter anderem hast du dich engagiert für deine Drogerie eingesetzt und von zu Hause leere 

Behälter und Duftöle mitgebracht. In deiner Drogerie behältst du den Überblick, während der 

Vorbereitung hast du diesen jedoch Thea überlassen. Oft warst du etwas passiv mit einer 

wartenden Haltung dabei, bis du einen klaren Auftrag bekommen hast. Nichtsdestotrotz hast du 

diese Aufgaben gewissenhaft ausgeführt. Die Zusammenarbeit mit den anderen Drogistinnen 

hast du mit viel Geduld gestaltet, und du hast gut mit den Jüngeren zusammengearbeitet. 

Robin Denver, 02.04.2026 
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Umfrage der Bedarfsabklärung 

Wie alt bist du? 

Was bist du für ein Geschlecht? Männlich, Weiblich, Diverses, möchte ich nicht angeben. 

Was ist für dich Skincare? 

Benutzt du überhaupt Skincare?  Wie oft in der Woche? 

➢ 1-3 mal 

➢ 4-6mal 

➢ 1 mal pro Tag  

➢ 2 mal pro Tag 

Wie viel weisst du über Kosmetik und Skincare Produkte?  

➢ Ich informiere mich nie, ich kaufe es einfach wegen dem Trend oder Hype. 

➢ Ich weiss was gut und schlecht ist für meine Haut.  

➢ Ich habe schon mal ein Kurs über Kosmetik gemacht und bin gut informiert. 

Wie viel weisst du über die Inhaltsstoffe von den Produkten die du benutzt? 

Hast du eine Lieblingsmarke? Weshalb? 

➢ Wegen einem Trend 

➢ Weil ich die schon lange benutze 

➢ Weil sie gute Inhaltsstoffe hat  

➢ Weil es billig ist 

➢ Anderes  

Bist du interessiert Neues zu lernen? Was Interessiert dich? 

➢ Nein, danke 

➢ Über Hautpflege 

➢ Inhaltstoffe der Produkte 

➢ Herstellung der Produkte  

➢ Kosmetik selbst herstellen  

➢ Anderes 

Bei Interesse an einem Kurs gebt bitte eure E-Mail-Adresse an. Ich melde mich bei euch, wenn 

genügend Interesse besteht. 
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Autorenkurzportrait  

 

Mein Name ist Maliah Sen und ich bin 15 Jahre alt. Zurzeit bin ich in 

der 9. Klasse an der GrundacherSchule in Sarnen. Nach meinem 

Schulabschluss beginne ich anfangs August 2026 eine Lehre als 

Drogistin EFZ in der Drogerie Kerns. In meiner Freizeit gehe ich jede 

Woche reiten und bin Mitglied in der Pfadi. Im Winter fahre ich gerne 

Ski. Dazu verbringe ich viel Zeit draussen mit meinen Freunden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei zwei meiner Texte habe ich mit Hilfe von ChatGPT den Textaufbau gemacht. 


